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Herren 2. Kreisklasse Nord

TV 1885 Haiger IV : SG 66 Hohenroth V 
Montag, 02.10.2023, 20:00 Uhr

4:6-Niederlage für die SG 66 Hohenroth V beim TV 1885 
Haiger IV

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TV 1885 Haiger IV am vergangenen Montag in der
Herren 2. Kreisklasse Nord beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im
3. Saisonspiel des Heimteams erzielte Jonas Nickel, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig
den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Heinz Wiechmann nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Wiechmann / Hagner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehten daraufhin Schneider / Nickel das Spiel gegen Schmidt / Bulici und
gewannen in vier Sätzen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Keinen
positiven Verlauf schien die Begegnung für Heinz Wiechmann gegen Colin Klaas nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Heinz
Wiechmann letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Volkmar Schneider verlor seine Partie gegen Patrick Walther unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Überzeugend war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von David
Nickel gegen Florian Bulici. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jonas Nickel bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Bryan Schmidt. Da war final wirklich nichts
zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Mit 3:1 hatte Heinz
Wiechmann im Match gegen Patrick Walther indessen die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Walther nun bei 3 Siege und 5
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das Einzel zwischen Volkmar Schneider und Colin Klaas, das
vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete wiederum mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass David Nickel eine 1:3-Niederlage gegen Bryan Schmidt
kassierte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Beim folgenden 3:0-Erfolg
gegen Florian Bulici zeigte Jonas Nickel indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Damit war
das letzte Match des Tages im Kasten und der TV 1885 Haiger IV verließ nach spannendem
Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TV 1885 Haiger IV am 10.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC 1951 Ehringshausen III, während die SG 66 Hohenroth V am 09.10.2023 gegen den
TSV Bicken 1921 IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1885 Haiger IV

Doppel: Wiechmann / Hagner 1:0, Schneider / Nickel 1:0 
Einzel: H. Wiechmann 2:0, V. Schneider 0:2, D. Nickel 1:1, J. Nickel 1:1 
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 SG 66 Hohenroth V
Doppel: Walther / Klaas 0:1, Schmidt / Bulici 0:1 
Einzel: P. Walther 1:1, C. Klaas 1:1, B. Schmidt 2:0, F. Bulici 0:2


